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PRESSEMITTEILUNG 05/2023 

Anlass: Vorstellung der bisherigen Projekte: Projektmesse DIEK Ostenfelde 

Datum: Fr., 12. Mai 2023 

Ort, Uhrzeit: Hotel Kröger, Hessenknapp 17 - Ennigerloh-Ostenfelde, 17:00 bis 20:00 Uhr 

 

Zwischenbilanz DIEK 

Projektpaten stellen Ideen für Ostenfelde vor 

Ostenfelde/Ennigerloh Im Rahmen des Dorfentwicklungskonzepts (DIEK) hat am Freitag, den 12. 

Mai, im Hotel Kröger die Projektmesse stattgefunden, bei der die Patinnen und Paten insgesamt 17 

Projekte vorstellten. Auf Schautafeln wurden die bisherigen Ergebnisse für eine mögliche Dorfent-

wicklung vorgestellt. Im Anschluss daran wurde bei gemütlichem Beisammensein rege diskutiert 

und sich ausgetauscht. Mit der Projektmesse wurde ein Zwischenziel im DIEK-Prozess erreicht, wel-

ches die Dorfgemeinschaft darauf aufmerksam machen sollte, Ostenfelde auch künftig attraktiv und 

lebenswert zu halten. 

Zu den Projekten gehörten unter anderem „Aufwertung Margarethenplatz“, „Gestaltung Dorfpark“ 

sowie „Dorfbegrünung“, die einerseits zu einem attraktiven Ortsbild und andererseits zur Stärkung 

der Gemeinschaft beitragen sollen. 

Mit dem Ziel die Gemeinschaft zu fördern, aber auch neue Möglichkeiten des Zusammenkommens 

zu bieten, setzten sich die Projektideen „Dorfgemeinschaftshaus“, „Jugendtreffpunkt“ sowie „Dorf-

veranstaltungen und Aktionen“ auseinander. 

Der Tourismus wurde von verschiedenen Arbeitsgruppen in den Blick genommen. So stellte Gaby 

Flaßkamp für ihre Arbeitsgruppe „Radweg- und Kulturroute“ verschiedene Routen rund um Osten-

felde vor, die Ostenfeldes Sehenswürdigkeiten einbinden sollen. Die Projektgruppe „Wohnmobil-

stellplätze“ rund um Andreas Heising beschäftigt sich bereits mit der Suche nach geeigneten Stand-

orten und hofft durch das DIEK neue Impulse geben zu können. Hubert Barton präsentierte die Idee 

„Stausee Liebestal“ und bewies damit, dass im DIEK-Prozess auch groß gedacht werden darf. Es sei 

eine Attraktion für Ostenfelde, jedoch müsse man hierfür einige Hürden überwinden. 

Eine bessere Vernetzung der Dorfgemeinschaft soll eine „Dorf-App“ für Ostenfelde unterstützen. 

Die Idee wurde am Vorbild von Enniger entwickelt, wo eine solche App bereits als Testversion ein-

geführt wurde und laut Theo Tollkötter und Arne Kuhlen alle Erwartungen übertreffe. 

Aus dem Schwerpunktbereich Verkehr waren die Themen „Verkehrssicherheit“, „Ausbau der Rad- 

und Gehweginfrastruktur“ und „Förderung alternativer Mobilität“ vertreten. Insbesondere das 

Thema Verkehrssicherheit ist für viele Ostenfelderinnen und Ostenfelder ein wichtiges Anliegen. 
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Melanie Heiden verdeutlichte dies durch das Aufzeigen zahlreicher Gefahrenpunkte. Ihre Projekt-

gruppe wünscht sich eine Verkehrsberuhigung auf freiwilliger Basis, auf die Schilder mit der Auf-

schrift „Liebe unser Dorf. Fahre freiwillig 30 km/h“ hinweisen sollen. 

Die weiteren Projektideen „Heimatstuben“, „Mehrgenerationen Modell mit medizinischer Versor-

gung“ und „Klimafreundliches Dorf“ verdeutlichten, wie groß die Bandbereite an Projekten ist. 

Die Projektmesse stellt jedoch erst den Anfang für eine erfolgreiche Dorfentwicklung dar. Sie zeigt, 

was man in den kommenden Jahren erreichen möchte. Nun gilt es, den Prozess zu verstetigen und 

die Ideen Stück für Stück in der Dorfgemeinschaft zu realisieren. Dabei sind auch neue Ideen sowie 

weitere Mithilfe gern gesehen. Ein erster Ansatz hierfür war bereits auf der Projektliste zu finden. 

So signalisierten bereits während der Veranstaltung erste Interessierte, an einem „Dorf-Stamm-

tisch“ teilnehmen zu wollen. 

In der kommenden Woche werden in einer Abschlussveranstaltung am 25. Mai 2023 die bis dahin 

erarbeiteten Ziele und Projekte vorgestellt. Neben den möglichen Förderungen wird auch darüber 

diskutiert, wie es weitergehen wird und wie die Projekte verstetigt werden können. 

 Informationen rund um das DIEK gibt es im Internet unter www.ennigerloh.de sowie bei den unten ge-

nannten Ansprechpartnern.  
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